
Calender für 1845.
So eben erschien n»d ist zn haben in No

2L6 Nord Dritte Strasse, oberhalb Callow
HUI, in Philadelphia.:

Der
Fleißige Amerikaner,

Ein Calender für Stadt und Land fürs Zahl

Mit vielen Holzschnitten.
Verfaßt n> herausgegeben von W-t.J.Kiderlc»

Der nene Jahrgang dieses Kalenders ist
um vier Quart-Seiten verstärkt, nnd enthäll
6 schöne Holzschnitte.

Preis- I Exemplar 5 Cents ; das Dut-
zend Zu Cents; ein Groß H-l Zu. per Tau-
send : K2Z.

Bei »och größer» Onanlitäten wird der
Preis noch mehr ermäßigt.

Kohlen und Holz.
Der Unterschriebene hat seinen Stock und

Interesse an dem Wharf. Packer's Stohr
gegenüber, Packerack, verkauft, wird aber das
Geschäft fortsetzen an seinem obern Wharf
(früher Samuel Bell'S) wo er zum Verkauf
hält vorzügliche und 'Nleißaschen-
Äoklen, von alle» Größen, zn herabgesetzten
Preisen. ?Ebenfalls Hickory und Eichenholz
ausgesucht zum Familie» Gebrauch.

David Mcßnigkt.
Reading, Juli 3Y. 3m.

Steuer Hartwaaren-Stohr.
Die Aufmerksamkeit des Publikums wird

erbeten zu einem ausgedehnten As-
sort e m en t von Hartwaaren, die
am südwestliche» Eck der Pein,- »»d t»ten
Straße zum Verkauf augebote« wird. I»
dem Assorte»,e»t wird man alle Artikel finde»
die i» das Hartwaare» Fach gehöre» und die

zu liberale» Bedingungen verkauft werde».

T- S- Dcnling.
Reading, I»»y 18.

für Baargeld.
Aolur Nolvscymivt,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen bisheri-
gen Gönnern und Freunden, sowie dein geehr-
ten Publikum überhaut anzuzeigen, daß er seinen

Kleider und Velschiedenheits-Stohr
einige Thüren weiter herunter verlegt hat, und

derselbe ist nun eine Thür westlich von dem

Wirthshause zum "Pennsylvanischen Bauer,"
im westlichen Markt-Viereck, wo man Artikel
jeter Art kaufen kann, sei es was es will, vom
Kleinsten bis zum Größten. Die Waaren die
er zum Verkauf anbietet sind alle auf Auktio-
tionen in Philadelphia gekauft und können da-

her wohlfeiler verkauft werden, wie sie irgend-
wo verfertigt werden können.

Er hat besonders immer vorräthig LLisen«
Waaren, Lrockenrvaaren, einige Spczerei-
en, fertiggemachte Rleider, Hauttgerätl)-
schaften aus zweiter Hand, und Juwelier-
waaren. Auch hat er Rappen jeder Art zu
sehr niedrigen Preisen. Kauflustige sind ein-
geladen anzurufen und mögen eines gutenßär-
gens versichert sein.

Reading, April IK. bv.

Ein achtes, wahres Wanzen-Gift.
Wir die Unterschriebenen machen hiermit

bekannt, daß wir ein solches von I. Heinrich
Meyre erhalten haben. Wir können mitWahr-
heit sagen, daß es ein auserwähltes Mittel ist ;

es tödtet alle das Ungeziefer nicht allein zusam-
men mit dem Saamen der sich auf der Ober-
fläche des Holzes befindet, sondern auch Alles
was im Holze steckt. Soviel wir davon aufge-

funden haben, die es mit diesem Gifte angestri-
chen, geht gar kein Saame von Wanzen mehr
auf, und wenn auch von einer andern Stelle
altes Ungeziefer einnistet, kommt doch kein Saa-
men mehr auf. Wir sagen, Zeder der dieses
Mittel benutzen will, wird es für gut finden,
auch halten wir es für gut, wenn Jemand die-

ses Mittel zur Vorsicht nimmt und die Stellen
damit anstreicht wo das Holz zusammen gesto-
ßen ist. Uebrigens wird der Verfertiger des
Mittels einem Jeden umständlichen Bericht ü-
ber die Anwendung desselben geben. Sein Na-
me ist Z. Heinrich Meyre und feine Woh-
nung in jeder Druckerei in Reading zu erfragen

Jacob Stolz, John Hipp,
John Feehr, C. L. Heizmann,
Abrm. Behm, Christian Berg.

Maiiimulh Stiesel- und
Schuh-Stohr.
Der Unterschriebene wünscht seine

W> Freunde und das Publikum im All
gemeine» zu benachrichtigen, daß er

eben einen nenen Vorrath Stiesel,
Schuhe :e. erhalten bat ? eine größere Ver-
schiedenheit und einen bessern Stock in sein
Fach einschlagende Artikei, als je in diesem
Orte angeboten worden, welches Alles zu den
niedrigsten Preisen für Baargel d, ver-
kauft werden soll.

VÄ"AlleFrennde und das Publikum über-
haupt sind achtungsvoll eingeladen anzurufen
und für sich selbst zn urtheilen. Da er vom
besten des östlichen Stocks erhalten und die
vorzüglichsten Geselle» an der Arbeit hat, so
kann jede in sein Fach schlagende Arbeit anj
Bestellung, in kürzester Zeit, auf die beste Art
und zu de» billigsten Bedingungen verrichtet
werden.

KH>Rufkt an zun» Schild des Mammuth
Stiefels, bei Heinrich Frey.

Reading, Juli 2. SM.

Zinn Tafeln.
Just erhalten eine Quantität vorzüglicher

Zinntafeln I. C. u»d I. X., am Hartwaare»
Scohr, Ecke der Pen»- u»d 6ten Straße.

Eisen-Blech,
Ein guter Vorrath, nebst einem vorzüglichen
Assortement von Hartwaaren überhaupt, am
Eck der 6ten und Pennstraße.

An die freien und unabhängigen Ur-
wähler von Berks Caunty.

Freunde n»d Mitbürger:
Die sehr liberale Unter-

stützung, die ich bei der letzten Scheriffs-
Wahl von Euch erhielt, mich auf de» Be-
richt setzend, und die vielen schmeichelhaften
Beweise die ich seitdem erhalten, haben mich
wieder veranlaßt ein Candidat zu sein für das

S ch e r i ff S - A m t,
von Berte Cannty, bei der herannahenden
Wahl im nächsten Oetober, nnd ersuche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und
Eure« Einfluß. Im Fall meiner Erwäh-
luug verspreche ich die mit dem Amte verbun-
denen Pflichten unparteiisch und zu Eurer
vollen Zufriedenheit zu erfüllen. Für die li«
berale Unterstützung die ich von Euch bei ei-
ner frühern Wahl erhielt, erstatte ich meinen
aufrichtigen Dank, nnd ich hege die Hoff-
nung, daß Ihr mich bei der nächsten Herbst-
Wahl »lcht vergessen werdet.

Ener gehorsamer Diener,
George Gcrnant.

Reading, Mai 21.
'

bW.

An die freien und unabhängigen
Etimmgeber von Berk» Caunty.
Freunde nnd Mitbürger!

Durch die gütige Aufmunterung vieler
Freunde bewogen, stelle ich mich >u die Reihe
der Candidaten die für das

Scheriffs - Zlmt
herauskommen, und ersuche Euch, mich bei
der kommenden Oetober - Wahl mit Euren
Stimmen und Eurem Einstich zu beehren.
Im Fall ich glücklich genug sei» sollte eiue
Mehrheit Eurer Stimme» zu erhalte», ver-
pflichte ich mich auf Wort und Ehre, die Ob.
liegeuheiteu des Amtes treu uud ehrlich, «ud
uacb meiner beste» Ueberzeugung z» verwalten,
und werde nie Anlaß zur Unzufriedenheit mit
meinem amtlichen Betragen geben. Mit die-
sem Versprechen nnterzeichne ich achtungsvoll

meiner geehrten Mitbürger ergebener
Freund und Diener
John P o t t e i g e r.

Bcrn Tauuschip, Mai SL. bW.

An die freien und unabhängigen Er-
Wähler von Berks Caunty:

Mitbürger!
Ermuthigt dnrch die sehr groß-

müthige Unterstützung, welche Ihr mir bei!
früheren Gelegenheiten gegeben wenn ich Eu-
re Stimmen für das Amt erbeten, stelle ich
mich wieder vor Ench als ein Candidat für

Scv cr ik k,
bei der allgemeinen Wahl im nächsten Okto-
ber, nnd ersuche Ench achtnngsvoll um Eure
Unterstützung und Enren Einfluß. Euch für
vergangene Begünstigungen anfrichtig und

herzlich dankend, habe ich n»r hinznznfügen,
daß wenn ich die Ehre habe» sollte erwählt
zu werde», ich mich verflicht? die Pflichte»
des Amtes mit Unparteilichkeit. Menschlich-
keit und auf solche Art zu erfüllen, daß das
Volt im Allgemeinen damit zufrieden sein
wird. Heinrich Schaffen.
Exeter Tannschip, )

Mai 14. 1844. 5 bW.

An die freien und unabhängigen 'Ur-
wähler von Berks Caunty:

Freunde und Mitbürger!
Indem ich oft und wiederholt

aufgemuntert worden bin, durch eine große An-
zahl meiner Freunde, bin ich veranlaßt mich
Euch anzubieten als ein Candidat für das

Scheriffs - mt,
bei der herannahenden Wahl, und ersuche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und
Unterstützung. (Da ich während des gegenwär-
tigen Termins aIZ Unter-Scheriff gewirkt ha-
be, bin ich mit den Pflichten vertraut gewor-
den die mit dem Amte verbunden sind.) Und
solltet Ihr mich mit einer Mehrheit Eurer
Stimen beehren, so will ich versprechen daß die
Pflichten deS ersagten Amtes unparteiisch und

zu Eurer vollen Zufriedenheit erfüllt werden
sollen. Ich verbleibe mit gebührender Achtung

Eur Freund und ergebener Diener,
Zobn S. Schröder.

Reading, Mai 14. 1844. bW.

An die freien und unabhängigen Er-
wahler von Berks Cannly:

Berathen und aufgemuntert von einer großen
Anzahl meiner Freunde und Bekannten, bin
ich bewogen worden, mich Eurer Beachtung bei
nächster Oktober-Wahl als Candidat für das

Seherikks Amr
anzubieten, und ich ersuche Euch freundschaft-
lich um Eure Stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich sein
sollte und Ihr mich erwählen solltet, verspreche
ich die Pflichten des Amtes getreulich und zu
Eurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Ich verbleibe mit gebührender Achtung,
Euer Freund und ergebenster Diener,

Jacob D. tarnet.
Reading, Juni 4. bW.

Der berühmte Doktor Green,
"Der Gründer der Maßegkeits - Vereine,

- sagt:
5 Daß Vieles in der Arzneikunst darin be"

steht, daß man weiß, wen» man die Arz-
nei nicht geben soll

Das Geben von Arznei, wo sie nicht
j hatte gegeben werden sollen, hat scbon smehr Böses als Gntes bei Hnndcrtcn

und Tausenden des Volks durch die gan-
Welt gestiftet.

Nichts ist mehr wahr als daß der Mangel
dieser Kenntniß und das Nichtwissen, wann
teine Medizin zu gebe», 10» und IUW in der
gaiizen Welt mehr geschadet als genutzt hat.'«eine Lehre ist gegründet auf die Natur-
gesetze und auf die Schrift, welche sagt: "Al-1
les hat sei»? Zeit;" folglich hat die Arzliei
auch ihre Zeit gewiß hat sie. j

Diese Lehre gestützt auf die Naturgesetze,
ist erhaben über die Gesetze der Menschheit,
und setzt uns in Stand, zu verrichten, was
wir auf andere Weise nicht verriMen könn-
ten Hilft den Bauer in der BMuung der
Erde, und eine gütige Vorsehung gibt die
Erndte und setzt ans ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dem Patenten Medizin
zn geben, dieselbe gütige Vorsehung aber gibt
ihm Gesundheit. LaßtZunS dankbar sein.!

Des Doktors Entdeckung von einer neue»
uno leichten Art, um den Kranken Gesund-
heit zu gbe» und ste zu gleicher Zeit von ihrer
gewöhnlichen Lebensart abzuwenden, findet
allgemeinen Beifall und verbreitet sich über
die ganze Welt-bringt ihm Briefe und

Ansuchen von entfernten Gegenden.
Für verschiedene Krankheiten? aber beson-

ders für die Wiederherstellung nnd Erhaltung
des Augenlichts.

Bei ihm ist das Mittel zu haben zur Wie-
derherstellung des Gesichts.

Seine Hülfsmethode ist einfach ?unschul-
dig und gut zu gebrauche». Es hiudert Leu-
te uicht, 'zu leben wie vorher oder ihren ge-
wöhnlichen Geschäften zu folgen.

Nichts wird in die Augen gethan?folglich
könne» sie keinen Schaden dadnrch leiden
»ein?keinen. Wenn zwei oder drei Thaler
mit der Post oder anfanf andere Art zu ihm
geschickt werden, wird das Mittel für ei»e
Person mit der Post, portofrei, überschickt.
?Wenn 5 Thaler geschickt werden, wirb das
Mittel für 3 ober 4 Personen, ebenfalls por-
tofrei, überschickt.

Die Sache des Hrn. N o » t. Ein res-
pectabler Bauer von Ehester, Namens Nout,
hat einen in seiner Familie der znm Theil
blind war, nnd das Hanpe-Prinzip des Heil-
mittels stellte sein Augenlicht wieder her.

Es wareu Stückchen Haut oder Film die
darüber wüchse», was, glaube ich, Cataraet
genannt wird, nnd zcitcnwcis weggeschnitten
werde» mnß; Aber das Prinzip von des
Doktors Heilmittel entfernte dit Haut von
den Attgen nnd stellte bas Gesicht wieder her,
die Nothwendigkeit und Gefahr des Schnei-
dncs entfernend/

Reading, Pa. 184-1. Im.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Tie Spring-Garden Dersichcrunqg-Ge-

fellfchaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schade» durch Feuer in der
Stadt und anf dem Lande, an Hänsern,
Scheuern nnd Gebäuden aller Art; an Hans«
geräthe, Kanfmannsgütcrn, Pferden, Rind-
vieh, Ackcrb.ulcrzengiusse, Coinnierciclle und
Fabrik-Stocks und Gerätschaften von jeder
Benennung; Schiffen und der?» Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches nnd Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Betin-
gnttgcn.
Mit Gesuche für Versicherung (Jnsurauce)

in Berks Caunty, over für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
sönlich oder bnrch Briefe an ?ol>n S- Ri-
chards, Rechcs Anwalt, Drnckerei desßerkS
und Schuylkill Journals, Reading, Pa.

Morton MrMicimc!, President.
L. Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
PL. tagnerenne, l Samnel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Wohlfeiler wie jemals.
Dr. Jacob Marschall

Erlaubt sich den Bürgern von
Reading und der Umgegend ach-
tnngsvoll anzuzeigen, daß er eine

MtzW neue Apotheken, seinem
neuen Hause ecabilirt und eröff-

»et hat, in der Ost-Pcnnstraße, dritte Thür
unterhalb der Eiseilbahn, wo man fortwäh-
rend einen frischen Vorrath Mebizinen, von
den vorzüglichsten DrnMen verfertigt, fin-
de» wird, zu billigen Preisen.

Reading, April 2. bv.

Gegcnj Rbeumcuhic und Rucken-
Schmerzen-Llnement,

verfertigt vou loknßienlcy.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Liuderung,
wenn Gebrauch davou gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

TZ-Einzig zn haben in dieser Druckerei.
Preis: 5l) Cent die Flasche.

Reading, April 26. bv.

I a ck s v ,»'6

A Hnt-Fabrik K
und Feder - Stohr.

No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
tten und sten, nächste Thür zu Pearson s

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand-

Äeaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden u»d Formen.

Fnrr, feine tuchne, Velvet, lackirte, leder-
ne nnd haarige Seehund - Kappen. Eben-
falls Leghorn-Hüte zur passende» Jahrszeit.Südliche uud westliche Bettfeber». Al-
les dieses wird zu de» niedrigsten Bargeld
Preisen verkauft. Rufet an nnd sehet.

Reading, Februar 9.

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Lerksk StlmMill Journal's, >n
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7te»
Straße.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsch«
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (-f) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Depofit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wii
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* pax

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunfchip* par

der Ver. Staat.* 23 bis 25
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1-2
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, gefchlosi
Kensington do. par
Kelisington Tading Institut a
Mercbants Bant von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-j-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Gavingö Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Pen» Townschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Gavingö Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bcdford, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburg
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, H I
Susquehauua Co. Montrose
Ehester Eaunty zu Westchester, par
Delaware Eaunty» zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, I.^
Middletaun zu Middletaun, l j
Montgomery Co,* zu NorriStaun, par

Northumberland zu Northumberl. par
Berks Caunty Bank zu Reading,
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia ß
Carlisle ditto* zu Carlisle, Iz-
Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Easton ditto* zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsdnrg,

Certificate
Post Noten Z

Erchange Zweig zu Holidaysburg,
Certificate

Erie ditto zu Erie, 2
Fariners u. Drovers zu Waynesburg 2

do zahlbar in currant Fonds
'

5
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grcncastle gebroch
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
HoneWileMank zu Honesdale, 1
HuntiKgdoiNttco zu Huntingdon, ungang.
Zuniata Lewistaun, ungang.
Lankaster W. zu Lankaster, .«

Lancaster Caltnty Wnk, zu Lancaster
LebanoiMo. zu Lebanon,
Lnmberman's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
MerchantS u. Manuf. Bankf Pittsburg, H

Certificate 1
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 1
Northern ditto von Pa. zn Dundaff,nngb.
Northnmbl. n. Colb.Bk. zu Milton, nngb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Cannty, belrüg.
Northampton Bank zu Allentaun, «5
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B par.
Office do do Lancaster b par.
Office do do Reading l> par.
Office do do Easton b par
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.

do. do. do. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a IS
Towanda do. zu Towanda, 7«
Union do. zu Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zn Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zn Wilk.ünganq
West Branch Bank, Williamsport, 5-lZ
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, iz
Port ditto» zu Pork,
Aoughogany Bank zn Perryopolis, ungang

DieNoten von den mit a bezeichiletenßan-
ken werden nicht i» Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten ane

Delaware.
Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Scmirna, «Linirna, par

do. do. Aweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. Zweigt Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

..
Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1 z

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank' Perth Ambop j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics BankMahway j
Farmers u Mechanics do Middlecowu j
Morris Co. Bank' MorriStowu i

Mechanics Bank, Burlingto» par
Mechanics do Newaik
Mechanics u Manufactures do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co* Newark j
Orange Bank', orange
PeopleS Bank, Paterson j
Princeton Bank", Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Newark I
State Bank* Elizabethtown z
State Bank' Can.de» par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brunswick par
Sussex Bank* Newton j
Lrenton Banking Co' Trenton var
Union Bank* Dover
Lank of N. Brunswick, Brunswick qebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch
Frai.rlin Bank of N.J. JerseyCity qebroch'.
Hoboke» Banking Co. Hoboke» 'gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patlerso» gebroch.
Manufacturers Bank, Bellville gebroch.
Monuiouths Bank ofN I Freehold gebro!
New Hope Del Br. Co* tambertville ZN IMannf. n Banking Co Hoboken gebro.
N IProteen»» n Lombard Bank I C do!
Paterson Bank, Paterson gebroch.
State Bank, Trenton gebroch
Salem u Phila. Manuf Co Salem
Washington Banking Co Hackensack gebro.

An die Leidenden.
KitnltL'y Elcgen MrÄvel

Pillen.
Pillen sind die besten und sicherstenfür den reißenden Stein oder Grävel iGriee),

»nd alle Krankheiten die ans dem Ä)asser ent-
stehen ; sie reinige» die Nieren nnd stellen die
t- lgane wieder in Ordnung, sie sind laxirend,
wind- und wassertreibend, reinigen «nd stär-ken den Magen, erwecken Appetit, heilen das
Kopfweh die Hartleibigke.t, Wmdtolik, das
Leibweh, Dispepsta :c. :c.

Dieses alles ist durch Zeugnisse bestätigt
und bewiesen.

John Ki enley,Gr. Dr.
Zu haben in dieser Drnckerey; bei Geo.Getz, Marktviercck; Carl W.ssang, Ecke der

7ten »nd Franklinstrak'c ?Reading; und beiApotheker Moser, Allentann, Lecha Cannty,
Pa- - 3,-5.

Neue, modige und wohlfeile
Hutmacherei!

Phillip Hammer,
Hntmacher, macht hiermit den Bürgern von
Reading und der Umgegend bekannt, daß er sich
in Reading neu erabi'lirt hat und sein Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.?
Leine Werkstätte ist in der Lud 4ten Straße,
nahe bei BoaS' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Vorrath von
Scavc, Nutria, Kastor, Russischen, nup-

ped und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen. Cr wird sichaufs Beste bemühen durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruch« beehren mögen
nnd ladet Alle höflichst ein anzurufen und sei-
uen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. IZ.

9te«Hts-Beiftäude oder
at I^avv.

I. H o ssm a u und G. W. Ar m s has
bei, sich vereinigt im Prakticirnna der Ge-
setze für Berks Caunty, unter der Firma von
Hossman und Arm s. Nach dem ersten
April w,rd ihre Amtsstube uahe dem Court-
Hause sei», vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hrn, Hossman in der West-
Pcnnstrassc.

Hoffman und Arms.
Reading, März 19. bv.

H i r l a i» d a,
Herzogin vonßretagne.

sEine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat»»» die Pres-se verlassen und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend i» der Druckerei dieser Zeitung zt-haben. Dasselbe enthält Iv-t Seilen, ist m
nette» Einband gebuiide» ~i,d tostet Cu
das Exemplar, oder KZ das Dutzend.

Reading, de» 5. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkche«, bestehend ans zwölf
Heften, hat die Presse verlassen endist uun
i» dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geHeftel mit
farbigen Umschlägen, z» haben. Das Gan-
ze bildet »»» ein 584 Seite» starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confessionen
und besonders für deutsche Katholiktn, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.


